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Stadionblatt zum 1. Heimspiel unserer 1.Mannschaft gegen den 1. FC Bocholt II  

Zum ersten Heimspiel der Saison 2014/2015 begrüße ich alle 

Freunde des SV Brünen, Mannschaft, Trainerteam und die 

mitgereisten Fans des FC Bocholt sowie den heutigen 

Schiedsrichter, Herrn Carsten Bongers, ganz herzlich. Endlich 

ist es wieder soweit, der SV Brünen ist nach sechsjähriger 

Abstinenz wieder ins Kreisliga Oberhaus zurückgekehrt.  Als ich 

Ende Oktober 2013 das Amt meines zurückgetretenen 

Vorgängers Thomas Engelblecks übernommen habe, waren 8 Punkte Rückstand 

auf den Tabellenführer aufzuholen. Dieses ist uns gemeinsam (Vorstand, 

Mannschaft, Trainer und Fans) nur durch einen Kraftakt gelungen. Eigentlich 

sollte mein Engagement nur kurzfristig sein, denn ein Traineramt auf Dauer war 

bei mir nicht mehr geplant. Doch ich muss ehrlich gestehen, der SV Brünen ist mir 

schon damals ans Herz gewachsen. Ich bin hier auf viele nette und korrekte 

Menschen getroffen und fühle mich innerhalb des Vereines  sehr wohl.  Auch sind 

die Spieler „meistens“ sehr eifrig und charakterlich zu loben. Das der Ein oder 

Andere aber auch mal durch einen „Tritt in den Hintern“ zu seinem Glück 

gezwungen werden muss, kann nicht ganz von der Hand gewiesen werden. Aber 

da ich bereits bei mehreren Vereinen tätig war, kann ich Ihnen versichern, dass 

die Welt beim SV Brünen noch sehr in Ordnung ist. Nach dem Aufstieg warten 

wieder neue Aufgaben und Ziele auf uns. Als Aufsteiger  kann das Ziel für den SV 

Brünen nur Klassenerhalt lauten, zumal die aktuelle Kreisliga A von vielen 

Fachleuten als die stärkste A-Liga aller Zeiten eingestuft wird. Umso erfreulicher 

war unser Auftritt am letzten Sonntag bei der Reserve von TuB Bocholt zu 

bewerten. Ein verdienter Auswärtssieg gegen einen an diesem Sonntag  

schwachen Gegner ist sicherlich ein gelungener Start. Unser Auftaktprogramm 

hat es jetzt in sich. Wir spielen gerade zu Beginn der Saison gegen viele etablierte 

gute Mannschaften.                     

 



           
Heute wartet auf uns ein ganz anderes Kaliber als der erste Gegner.  Der FC 

Bocholt II ist zwar ebenfalls wie wir ein Aufsteiger, doch die Mannschaft soll so 

schnell wie möglich in die Bezirksliga aufsteigen,  damit ein adäquater Unterbau 

für das Oberliga Team geschaffen wird.  Aus dem großen Oberliga-Kader werden 

sicherlich  ständig Spieler zur Unterstützung des Teams abgestellt. Heute wäre ich 

deshalb bereits mit einem Unentschieden sehr zufrieden. Unsere Mannschaft 

geht verändert in die neue Saison. Ein Teil der Spieler der Aufstiegsmannschaft 

haben sich entschlossen, etwas kürzer zu treten. Sie spielen jetzt im zweiten oder 

dritten Team. Einige Neuzugänge haben sich dem SV Brünen angeschlossen, Sie 

haben sich gut eingelebt und sind von der Mannschaft und dem gesamten Verein 

sehr gut aufgenommen worden. Bedanken möchte ich mich (auch im Namen der 

Mannschaft) noch ausdrücklich bei unseren Fans, die so zahlreich bei unseren 

Spielen (auch auswärts) unterstützen. Wir werden wahrscheinlich noch 

schwierige Zeiten in dieser Saison gemeinsam durchstehen müssen. Auch die 

Spieler müssen nach Niederlagen zusammenstehen, gerade in schwierigen 

Situationen zeigt sich der Charakter einer Mannschaft. Ich bin aber sehr 

zuversichtlich, dass gerade unsere Führungsspieler erfahren genug sein werden, 

hier vorbildlich voran zu gehen. 

Heute wünsche ich uns allen ein gutes, faires Spiel mit einem guten Ende für 

unseren SV Brünen. 

Ihr/Euer Steffen Herden 

Info: Zum ersten Mal wird es heute das Duo Dio & Maurice als Stadionsprecher 

geben. Des Weiteren sorgt Arno im Platzhaus für das leibliche Wohl, besucht Ihn!!  

Vorschau: Am nächsten Sonntag gastieren wir bei der DJK 97/30 Bocholt. Anstoß 

auf der Platz in Lowick ist um 15 Uhr. Wir freuen uns auf Eure Unterstützung. 

 

 

Neuzugänge 2014/2015: v.l.o.n.r.u.: Antranik Kodak, Bernd Knüfer, Dionisius 

Broumas, Tim Stolzenburg, Tobias Bauer, Jan Rother, Marcel Dahm, Maurice 

Schnigge und Nils Hutmacher (Es fehlt Christian Lippert) 

 


